
Liebe Pfarrangehörige!

Was können wir im Heiligen Jahr als Pilger der Hoffnung geistlich gewinnen, wenn wir unser Herz 
öffnen? Wir Menschen sind oft müde, enttäuscht und unsicher. Genau deshalb ist dieses Heilige Jahr 
ein besonderes Geschenk Gottes. Wenn wir unser Herz öffnen, können wir im Heiligen Jahr 
tiefgreifende geistliche Gnaden empfangen.

Erneuerung der Hoffnung. Gott entzündet in uns die Hoffnung, nicht oberflächlichen Optimismus, 
sondern die tiefe Gewissheit, dass Er mit uns ist und unser Leben Sinn hat.  
„Die Hoffnung aber lässt nicht zugrunde gehen‘‘ Röm 5,4.

Vergebung und innere Freiheit.  Wenn wir uns der Barmherzigkeit Gottes öffnen (z.B. durch eine 
ehrliche Beichte), erfahren wir, was es heißt, vergeben, gereinigt und befreit zu sein.  
Es ist ein neuer Anfang mit leichtem Herzen.

Eine lebendige Begegnung mit Jesus. Nicht nur über Ihn hören, sondern Ihn wirklich begegnen, 
heute, in unseren konkreten Lebenssituationen: In den Menschen und in den Sakramenten, den sieben 
Gesten Gottes – den sieben Quellen der Hoffnung: Taufe - Geistliche Geburt. Firmung - Der Heilige 
Geist gibt uns Kraft und Mut für unseren Weg. Eucharistie - Göttliche Nahrung. Beichte - Befreiung 
durch Vergebung. Krankensalbung - In Krankheit und Leid berührt uns Christus mit Trost. 
Priesterweihe - Gott dient weiter durch Menschen, die sich Ihm weihen. Ehe - wahre Liebe ist 
möglich, Gott segnet sie.

Innerer Friede. Gott schenkt dir einen Frieden, den die Welt nicht geben kann, einen Frieden, der 
bleibt, auch inmitten von Sorgen und Unsicherheiten.  
„Meinen Frieden gebe ich euch‘‘ Joh 14,27.

Eine lebendige Beziehung zu Gott. Nicht bloß Religion als Pflicht sehen, sondern als eine echte 
Freundschaft mit Gott, getragen von Gebet, Hören und Vertrauen, Tag für Tag.

Eine neue Lebensrichtung. Vielleicht ist dies der Moment, in dem wir sagen: Genug vom halben 
Glauben. Wir wollen ganz leben mit Gott. Er wird uns unseren Weg zeigen und uns stärken, ihn zu 
gehen.

Ein weites Herz für andere. Wenn Gott unser Herz erfüllt, wird es weiter. Wir werden liebevoller, 
versöhnlicher, offener. Unser Glaube wird konkret – in Liebe und Barmherzigkeit.

Der Gnadenbonus des Jubiläumsjahres: Wir können den Jubiläumsablass empfangen, eine 
besondere Gnade der inneren Reinigung, wenn wir aufrichtig: beichten, die Eucharistie empfangen, für 
die Anliegen des Papstes beten und durch eine Heilige Pforte gehen oder ein Werk der Nächstenliebe 
tun. Gott löscht nicht nur Schuld, sondern heilt auch die Wunden der Sünde. Es ist wie eine tiefe 
Heilung des ganzen Menschen, von Geist, Leib und Seele. 

Werden wir als Pilger der Hoffnung im Heiligen Jahr aus den Quellen des Heiles schöpfen?  
                                          Ich wünsche Ihnen eine segensreiche Zeit

Pfarrer Lic. Josef Balteanu
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Allgemeine Informationen des Pfarrverbandes


Kanzleistunden 

Würmla: Donnerstag 8.00 – 11.00 Uhr, Weißenkirchen: Freitag 9.00 – 12.00 Uhr,                                                  
Kapelln:  Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr

Für ein persönliches Gespräch mit Herrn Pfarrer Josef während der Kanzleistunden ersuchen  
wir um vorherige Terminvereinbarung! Tel.: 0664/88227707 oder 02275/8220    

                                                                                                                                            


Neue eMail Adresse des Pfarrverbandes


Die neue E-Mail Adresse für alle vier Pfarren des Pfarrverbandes lautet:  
pv-mariahilfperschlingtal@dsp.at


Anmeldung zur Firmung


Anmeldung in den Pfarrkanzleien bis Ende September 2025, Firmalter ab der 7. Schulstufe. 


Pilger der Hoffnung des Pfarrverbandes


Die Diözese St.Pölten hat im Hl. Jahr 13 Kirchen als Kirchen der Hoffnung ausgewählt. Im Laufe 
dieses Jahres zelebriert unser Herr Pfarrer Lic. Josef Balteanu in jeder dieser Kirchen entweder 
eine Hl. Messe oder einen Gebetsmoment für unseren Pfarrverband.  
Die Termine entnehmen Sie bitte dem Pfarrblatt oder den Schaukästen. 

Pfarre Würmla


Katholische Frauenbewegung - Pfarrcafe und Adventkranzverkauf am 29. und 30.11.2025. 

Adventkränze können bei Christine Ehn vorbestellt werden (0664/ 53 29 719, ch. ehn@aon.at)                              


Pfarre Murstetten


Adventkränze können wieder bei Frau Kos bestellt werden (0699/11 523 415).  
Schmücken der Kränze von 24. - 26. 11. im Pfarrhof  


Pfarre Weißenkirchen


20 Jahre Jungsschar Weißenkirchen - wir feiern gemeinsam!

Im Herbst 2025 wurde die Jungschar Weißenkirchen erneut ins Leben gerufen. Heuer dürfen wir 
auf 20 Jahre voller gemeinsamer Erlebnisse, Abenteuer und Freundschaften zurückblicken.  
Zu diesem besonderen Anlass laden wir herzlich zum großen Jubiläumsfest ein: 

Samstag 27. September 2025, ab 14.00 Uhr im VAZ Perschling

Die Jungschar freut sich auf euer Kommen!


Adventkranzflechten: Montag, 24.11. im Pfarrhof Weißenkirchen sowie bei Fam. Ackerling/
Langmannersdorf
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